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Antrag
öffentlich

Einsparungsvorschlag der SPD Fraktion
Antrag von:

SPD Fraktion/Herr Kuhn-Stadtrat

Beratungsfolge Ö / N

Hauptausschuss (Vorberatung) N
Stadtrat (Entscheidung) Ö

Beschlussentwurf

Sachverhalt
 
  
Zu den Änderungsvorschlägen der SPD-Fraktion zum Investitionshaushalt hat der 
Fachbereich 5 die beigefügte Stellungnahme abgegeben.
 

Anlage/n

- Stellungnahme FB 5 zu den Aenderungsvorschlaegen der SPD (öffentlich)
- Unterschrift OB (geheim)
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Stellungnahme des Fachbereiches 5 zu den Änderungsvorschlägen der 
SPDFraktion  
  

  

Aus Sicht des Fachbereiches 5 ergeht zu den in den Zuständigkeitsbereich des 

Fachbereiches fallenden Änderungsvorschlägen der SPD-Stadtratsfraktion zum 

Investitionshaushalt nachstehende Stellungnahme:  

  

02000.94010    Sicherung Osttreppenhaus      

Es muss bei dem HH-Ansatz von 200T€ verbleiben, da es sich um eine 

Brandschutzmaßnahme handelt, deren Umsetzung nach den gesetzlichen 

Bestimmungen dringend erforderlich ist. Ein Nichttätigwerden verstößt gegen § 319 

Strafgesetzbuch -Baugefährdung-.  

  

  

56200.94150    Anbau von Lagerräumen      

Der HH-Ansatz von 400T€ bezieht sich auf das HH-Jahr 2023 und nicht auf das Jahr 

2022  

  

  

63000.96650    Erneuerung der Treppenanlage zwischen Hammerstraße und 

Ludweilerstraße  

Die Erneuerung dient der Aufrechterhaltung der Wegeverbindung, bzw. ist aus 

Gründen der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dringend erforderlich. 

  

  

63000.96654    Gehwegausbau Püttlinger Straße  

Die Kanalbaumaßnahme ist abgeschlossen; ebenso die Erneuerung der  

Versorgungsleitungen Gas, Wasser und Strom durch die Stadtwerke Völklingen. Der 

Mittelansatz ist für den jetzt anstehenden Ausbau der Gehwegflächen erforderlich. 

Die Einnahmen aus den zu erzielenden Gehwegausbaubeiträgen sind in 2023 

veranschlagt.  

  

  

56200.93500    Ersatzbeschaffung von Mobiliar, Hermann-Neuberger-Halle Der 

Mittelansatz steht für die Ersatzbeschaffung einer Bühne, die dringend erforderlich 

ist, da die alte Bühne am Ende der techn. Lebensdauer und nicht mehr 

verkehrssicher ist.  

  

  

63000.96091    Parkplatz Am Dietrichsberg (ehem. Feuerwehr)  

Für die Umsetzung der Maßnahme muss der Mittelansatz von ursprünglich 105T€ 

auf 150T€ erhöht werden. Grund hierfür ist die inzwischen vorliegende 

Kostenberechnung und die aktuelle Preissteigerung. Die Ausführung der 

Baumaßnahme dient der Verbesserung der Parkplatzsituation im Stadteil 

Geislautern. Die Höhe der Kosten ist bestimmt durch den höheren Aufwand für den 

Bau einer Stützmauer und der Entwässerungsanlagen.  
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63000.96534    Steg Stadionstraße vor Schwimmbad  

Der Rückbau der Fußgängerbrücke ist aus Sicherheitsgründen notwendig. Der Bau 

eines Steges dient der Führung von Versorgungsleitungen.  

  

  

63000.96535    Sanierung der Köllerbachbrücke gegenüber Wildpark Die 

Notwendigkeit der umfangreichen Brückensanierung ergibt sich aus dem 

schlechten baulichen Zustand und der weiteren beabsichtigten Nutzung durch 

den städt. FD 44 -Forst-.  

  

  

        ?                Zahlreiche Gehwegausbauten  

Die Gehwegausbauten stehen überwiegend in direktem Zusammenhang mit 

vorangegangenen, bzw. vorangehenden Kanalbaumaßnahmen  

  

  

63000.96672    Parksystem Schranke Hindenburgplatz  

Die Maßnahme würde der effektiveren Parkraumbewirtschaftung und der Erzielung 

höherer Parkgebühren dienen. Zudem würde der KOD entlastet, da er dann den 

Hindenburgparkplatz nicht mehr überwachen und protokollieren müsste, bzw. 

dadurch zeitlich für andere Aufgaben zur Verfügung stünde.   

  

Den Anschaffungskosten (200T€ Auszahlungen) stünden jährlich ca. 50T€ an 

Parkentgelten (Einzahlungen) gegenüber. Bei einem Rückfluss von 50T€/p.a. würde 

sich die Investition (ohne Fremdfinanzierungsanteil) in 4 Jahren amortisieren. Die 

Maßnahme wäre rentierlich.  

  

  

67000.94000    Straßenbeleuchtung  

Aufgrund EU-Ökodesign-Richtlinie und nationalem Energiebetriebnene-

ProdukteGesetz (EBPG) werden durch das Verbot von weniger effizienten 

Leuchtmitteln im  

Jahre 2015 sogenannte HQL und NAV/SON- Leuchten seit Jahren nicht mehr in den 

Verkehr gebracht. Vorhandene Lagerbestände ermöglichen noch einen 

Austauschzyklus von ca. 5 Jahren. Mit rund 70 % der auszutauschenden Leuchten 

bilden diese den Großteil der Gesamtmaßnahme "Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED". Die HH-Ansätze, sowohl aus den HH-Jahren 2020 

und 2021 als auch aktuell für  

2022 und die kommenden Jahre 2023 und 2024 dienen der Ausfinanzierung dieser 

Maßnahme und sind daher erforderlich. Durch die sukzessive Umrüstung auf die 

energieeffizientere LED-Beleuchtung wird das gesetzlich normierte Hauptziel, die 

Umweltauswirkungen in Bezug auf Ressourcen und Klimaschutz zu verringern, 

verbessert.   
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69000.95200    Verlegung Fürstenbrunnenbach  

Die Stadt ist für Gewässer 3. Ordnung, so auch für den Fürstenbrunnenbach, nach  § 

57 Saarl. Wassergesetz (SWG) Unterhaltspflichtiger. Das Landesamt für Umwelt und 

Arbeitsschutz (LUA) verlangt von der Stadt die teilweise Rück-/Umverlegung des 

Fürstenbrunnenbaches in sein ursprüngliches Bachbett. Der HH-ansatz dient der 

Sicherstellung der Finanzierung der Maßnahme.  

  

  

88000.94000    Ausbau Parkplatzfläche am "Alten Brühl"  

Die veranschlagten Mittel stehen in direktem Zusammenhang mit der Verlagerung 

eines Teiles der Straße Im Alten Brühl und der Anlegung eines großflächigen 

Parkplatzes. Durch die beabsichtigte Bewirtschaftung der Parkfläche werden 

Einnahmen generiert. Die Maßnahme kann auch nach 2023 geschoben werden.  

  

  

61520.95030    Sanierung unteres Wehrden/Soziale Stadt-Wehrden und 

Innenstadt  

Der Mittelansatz bezieht sich auf die beiden Fördermaßnahmen 

"Wohnumfeldverbesserung unteres Wehrden; hier: Neugestaltung Straße " Im 

Gerstengarten" (360.000 €) und "Umfeldgestaltung interkulturelles 

Kompetenzzentrum Saarstraße"  

(240.000 €). Mit der Maßnahme "Im Gerstengarten" soll im Anschluss an die dortige 

Kanalsanierung noch in 2022 begonnen werden, was bedeutet, dass für diese 

Maßnahme der Mittelansatz in 2022 bestehenbleiben, bzw. auf 400.000 € in der 

Auszahlung wegen der inzwischen vorliegenden Kostenberechnung, erhöht werden 

müsste.  

  

Die Maßnahme "Kompetenzzentrum Saarstraße" (240.000 €) kann hingegen noch 

einmalig nach 2023 geschoben werden.  

  

  

          ?               Zaunanlage Hermann-Neuberger-Halle Die 

Maßnahme kann nach 2023 geschoben werden.  
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